.[image: image1.jpg]VY Y N S S W S S S S W S SN





Presseinformation und -gespräch am 3. Juni 2014 um 12 Uhr
Kunstvermittlung in den Schulen

Um Ihnen das Kunstvermittlungsprogramm noch einmal gesondet vorstellen zu können, haben wir einen speziellen Termin rund um die Kunstvermittlung organisiert.

Treffpunkt 3. Juni, 12 Uhr: Anna Fasshauers „Auto“, 2014, Hindenburganlage am Rheinufer

Zu Beginn begleiten wir für ca. 30 Minuten eine 10. Klasse des Stefan-George-Gymnasiums, die mit unserer Kunstpädagogin Stefanie Bickel die Werke der Triennale bespricht. Durch die Begleitung der Gruppe erhalten Sie einen Einblick in die Art der Gespräche und die Schwerpunkte der Kunstvermittlung.

Mit zwei Schulen in Bingen arbeitet die Skulpturen-Triennale besonders intensiv zusammen: mit dem Stefan-George-Gymnasium und der Rochus Realschule Plus. So besuchen am kommenden Montag und Dienstag beispielsweise alle 10. Klassen des Gymnasiums mit einem Kunstpädagogen die Triennale. Dies ist nur ein Beispiel für die Zusammenarbeit mit dem Gymnasium. Um Ihnen auch einen Einblick in die Zusammenarbeit mit der Realschule zu geben, sprechen im Anschluss die Kunstpädagogin der Triennale Stefanie Bickel sowie Judith Krollmann, Kunstlehrerin der Realschule, über die Ansätze und Ziele der Kooperation.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wären dankbar, wenn Sie mir Ihre Teilnahme kurz bestätigen.
Pressekontakt:

Dr. Britta von Campenhausen, Presse und Öffentlichkeitsarbeit

britta.campenhausen@gmail.com, 0179/5161407
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